
Referentenabend zum Thema: 
 

“Lohnarbeit im 21. Jahrhundert und 
die Rolle der Gewerkschaften“ 

 

Es heißt, das Ende der Arbeitsgesellschaft zeichne sich ab in 
Massenarbeitslosigkeit und massiver Umverteilung von Arbeit hin zum 
Kapital. Die Lohnquote sinkt und die Arbeitnehmerseite und d. h. auch die 
Gewerkschaften erleben einen stetigen Machtverlust. Die 
Vollzeiterwerbstätigkeit geht zurück, der Niedriglohnsektor wächst und so 
nehmen soziale Spaltung und Individualisierung der Lebensverhältnisse 
stetig zu; die Armut wächst auch in Deutschland. Gegen den Abbau der 
Arbeitnehmerrechte und für eine Veränderung der Machtverhältnisse in der 
Ökonomie einzutreten und dabei politisch glaubwürdig und solidarisch 
breite gesellschaftliche Bündnisse zu formieren, ist nicht zuletzt aktuelle 
Aufgabe gewerkschaftlicher Gegenmacht. Zu diesem überaus aktuellen 
Thema spricht der Referent und diskutiert anschließend mit den 
Zuhörern. 
 
Der Referent: Dr. Joachim Bischoff, 

(* 1944), der Ökonom, Journalist und 
Gewerkschafter (ver.di) ist Mitherausgeber 
der Monatszeitschrift „Sozialismus“, 
Verlagslektor des VSA Verlages und 
Mitglied der Arbeitsgruppe Alternative 
Wirtschaftspolitik (Memorandum-Gruppe). 
Verfasser vieler Bücher und Artikel zu 
aktuellen Themen der Politischen 
Ökonomie 

 
WANN & WO 

Mittwoch, 17. Oktober, um 19:30 Uhr in der Börse, Blauer Saal, 
Wolkenburg 100, Buslinie 628, ausreichende Parkplätze 

Attac Wuppertal trifft sich jeden 2. Mittwoch im Monat um 
19:30 Uhr in der Börse, Wolkenburg 100; www.attac-wtal.de 


